
Juni 2022 Nummer 382

33. Jahrgang, Nr. 382, 06/2022 Erscheinungstag: 01.06.2022

Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Amtliche Bekanntmachungen · Mitteilungen · Anzeigen auch im Internet unter www.scheibenberg.de

OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 9

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Am 11. Mai fand das 12. Grenzübergreifen-
de Seniorensportfest im Kurpark in Bad  
Schlema statt.                                         Seite 16

Kindergarten „Bergwichtel“

Am 21. April machten unsere Hortberg-
wichtel einen Ausflug zu einem Ferienange-
bot ins Schloss Schlettau.                        Seite 13

Sanierung kommunales Gebäude Markt 4 - Tag des offenen 
Denkmals am 11. September 2022

Eine feierliche Übergabe des sanierten denkmalgeschützten Ge-
bäudes Markt 4 konnte pandemiebedingt bislang leider nicht statt-
finden. Zum Tag des offenen Denkmals am 11. September 2022 
möchten wir Ihnen die Gelegenheit geben, dieses für die Stadt 
Scheibenberg sehr wertvolle Baudenkmal zu besichtigen. Das Mot-
to des deutschlandweit stattfindenden Tages lautet in diesem Jahr 
KulturSpur. Ein Fall für den Denkmalschutz. Dieses Motto möch-
ten wir aufgreifen und Ihnen an diesem Tag näher bringen, wie wir 
beim denkmalgeschützten Gebäude Markt 4 die Entstehungsge-
schichte versucht haben zu ermitteln. Es lagen uns leider keinerlei 
historische Bauunterlagen vor. Begleiten Sie uns doch einfach an 
diesem Tag auf eine detektivische Reise durch die Stadtgeschichte.

Erneuerung des Giebels am ehemaligen Amtsgericht

Am Giebel des ehemaligen Amtsgerichts hat sich der Putz großflä-
chig gelöst und ist heruntergefallen. Diese Maßnahme sollte bereits 
vor zwei Jahren durchgeführt werden, musste aber aufgrund der 
unklaren Haushaltslage verschoben werden. Der Stadtrat hat sich 
im vergangenen Jahr dazu entschieden, die Maßnahme in diesem 
Jahr noch vor den Feierlichkeiten zur 500-Jahr-Feier durchzufüh-
ren. Der alte, lockere Putz wurde entfernt und der neue Grundputz 
ist bereits aufgebracht worden. 

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
liebe Gäste,

wir möchten Sie in diesem Amtsblatt über die umfangreichen Bau-
aktivitäten in unserer Stadt informieren.

Bau der Bildungs- und Begegnungsstätte „Christian Lehmann“

Die Arbeiten an der Bildungs- und Begegnungsstätte wurden nach 
dem Winter sofort wieder aufgenommen und das Dach geschlos-
sen. Der große rote Kran, der über mehrere Monate das Stadtbild 
prägte, wurde am 17. März wieder abgebaut. Derzeit laufen die 
Arbeiten am Innenausbau auf Hochtouren. Die Schieferfassade 
am Hallentrakt wird in diesem Monat montiert. Das äußere Er-
scheinungsbild des Bauwerks ist langsam zu erkennen und nähert 
sich der Visualisierung auf der Bautafel an. Die aktuellen Probleme 
der Bauwirtschaft mit Lieferschwierigkeiten betreffen auch dieses 
Vorhaben. Zu einem Baustopp mit ungewissen Verzögerungen ist 
es zum Glück bislang nicht gekommen. Seitens der Verwaltung 
wird mit einer Fertigstellung des Gebäudes zum Ende dieses Jahres 
geplant.
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DONNERSTAG, 14. JULI
STADTGEBIET

14.00 Uhr  Schulfest Oberschule
   Spiele, Showeinlagen und vieles mehr ...
   Schulgelände und  Schulgebäude

FESTPLATZ

17.00 Uhr Music made in Scheibenberg
   (Musik aus der Bergstadt)
   Schülerbands, Lucille Solbrig, Baumarkt
   Belly & Nose, Rosenzeit, Wambo,
   Lisa Lange, Emily Baumann,
   SFV Scheibenberg e. V.

FREITAG, 15. JULI
STADTGEBIET

17.00 Uhr Freundschaftsspiel 
   SpVgg Hüttenbach-Simmelsdorf e. V. –
   FC Rot-Weiß Scheibenberg e. V.
   Basaltarena (Fußballplatz)

FESTPLATZ

16.00 Uhr Polonaise von der Parksiedlung zum
   Festplatz mit BasalDi und Oronomassan

16.30 Uhr  Programm vom Kindergarten 
   „Bergwichtel“ anschl. Kinderdisco 
   mit DJ Tatch me & BasalDi
18.00 Uhr Theaterstück „Unter den Orgelpfeifen“
   Scheibenberg in stürmischer Zeit
   Ev.-Luth. St. Johannis
19.00 Uhr Disco mit DJ Tatch me
   Musik für alle von 5 bis 500 

SONNABEND, 16. JULI
    STADTGEBIET

13.00 –   Narrateau Zaubershow 
18.00 Uhr Donner & Doria Mittelalter-Musik
   Jörg Heinicke Erzgebirgsbarde
   Lisa Wohlgemuth Libe Kunstausstellung

15.00 Uhr Lisa Wohlgemuth „With you“
16.00 Uhr Vugelbeerkönigin Sandra Göthel & 
   Georg Martin
16.00 Uhr 7Up Livemusik – Kleene Runde
   im Innenhof vom rosaWERK
17.00 Uhr Schalmeienkapelle Steinbach

FESTPLATZ

13.00 Uhr Musik mit DJ Tatch me 
17.00 Uhr Vorführung Trial MC Scheibenberg
18.30 Uhr Migma-Band Original mit Peter Rehr,
   Jochen Geißler, Horst Seyfert, Jürgen Herfurth,
   Dieter Donat, Lothar Wenzel
20.00 Uhr Die Landstreicher LIVE „It´s Partytime“

SONNTAG, 17. JULI
STADTGEBIET

13.00 –   Narrateau Zaubershow 
18.00 Uhr Donner & Doria Mittelalter-Musik
   Jörg Heinicke Erzgebirgsbarde
   Lisa Wohlgemuth Libe Kunstausstellung
   Reiner Kleez Drehorgelspieler

14.00 Uhr  Rosenzeit Scheibenberger Original
16.00 Uhr  Georg Martin Unplugged

    FESTPLATZ

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Landesbischof  
   T. Bilz an den Orgelpfeifen – bei Regen in  
   der St. Johanniskirche
11.00 Uhr Heidelbachtal Musikanten
15.00 Uhr Dr Paul Erzgebirgische Volksmusik
17.00 Uhr Vorführung Trial MC Scheibenberg
19.00 Uhr A9 Partyband
23.00 Uhr Abschlussfeuerwerk

Besuchen Sie unsere Standbilder und ganztägigen 
Attraktionen in der Stadt und auf dem Festplatz.  
Wir freuen uns auf Sie. 

Änderungen vorbehalten

FESTPROGRAMM – 500 JAHRE SCHEIBENBERG
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Erneuerung des Sockels am Gebäude 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41

Der Sockel am Gebäude der Arztpraxis wird derzeit erneuert. Es 
handelt sich um eine Baumaßnahme, die schon während der Sanie-
rung des Gebäudes im Jahr 2011 feststand. Das Gebäude war zu 
dieser Zeit so durchfeuchtet, dass klar war, dass der aufgebrachte 
Sanierputz die Menge an Salzausblühungen nicht aufnehmen kann. 
Es war damals von 6 bis 8 Jahren die Rede. Knapp 11 Jahre nach 
Abschluss der Komplettsanierung wird nun der Sanierputz er-
neuert. Laboranalysen ergaben, dass noch immer eine erhebliche  
Menge an Salzausblühungen vorhanden ist. 

Partnerschaftsbank am Unteren Bergrundgang

Die Partnergemeinde Gundelfingen schenkte der Stadt Scheiben-
berg anlässlich ihres 500-jährigen Bestehens eine Bank in Herz-
form. Es war eine große Überraschung für den Partnerschaftsver-
ein Scheibenberg-Gundelfingen und den Bürgermeister Michael 
Staib. Mitglieder des Gundelfinger Partnerschaftsvereins und der 
Bürgermeister der Gemeinde Gundelfingen Raphael Walz über-
gaben die Bank der Stadt Scheibenberg kurz vor der Festveran-
staltung des Festjahres am 19. Mai 2022. Es war eine gelungene 
Überraschung, da die Bank unter großer Geheimhaltung in über 
600 km Entfernung gefertigt wurde und kein Scheibenberger dar-
über Bescheid wusste.

Bau des Medienversorgers durch die Deutsche Bahn

Die Arbeiten der Deutschen Bahn am Medienversorger für das 
digitale Testfeld am Standort des ehemaligen Güterbodens gehen 
voran. Derzeit werden die Fundamente hergestellt. Das Bauwerk 
soll aus Betonfertigteilen errichtet werden, die über die Schiene an-
transportiert werden sollen.

Ausblick in die Zukunft

Neben den großen Investitionsmaßnahmen stehen für die Ver-
waltung in den kommenden Wochen und Monaten folgende 
Herausforderungen an, die viel Kraft und Arbeitszeit binden 
werden:

-  Einführung der Umsatzsteuer zum 01. Januar 2023

-  Reform der Grundsteuer – Bewertung der 643 kommunalen  
 Flurstücke der Städte Scheibenberg und Schlettau

- Umsetzung der Forderungen des Strahlenschutzgesetzes 
 zur Einhaltung der Referenzwerte für Radon

- Erhalt des Schulstandortes für Grund- und Mittelschule

- Bewältigung der Flüchtlingskrise aufgrund des Ukrainekrieges

André Bergmann
Leiter Bau- und Liegenschaftsamt
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                                       ... zur 500-
                     Jahr-Feier 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ein großes Jubiläum wirft seine Schatten voraus. 

Am 04. Mai 1522 wurde die Gründung unserer Stadt ausgerufen. 
Dieses Datum wollen wir zum Anlass nehmen und in diesem 
Jahr zum 500. Geburtstag der Stadt Scheibenberg unser schönes 
Rathaus putzen, schmücken und „geburtstagsfein“ herrichten.

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie Ihre Häuser festlich 
schmücken. Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf. Vielleicht ent-
stehen dabei auch einige „knackige Basaltnischl-Männln und 
-Frauen“, die Ihr Haus zieren. Das schönste Grundstück und 
schönste Männel wird prämiert werden.

Girlanden können im Geschäft „Geschenk-Eck“ zum Preis von 
10,50 Euro / 10 m und in „Beiers Cityshop“ zum Preis von 10,50 
Euro / 10 m und Wimpel 8,00 Euro / 20 m und 2,00 Euro / 4 m er-
worben werden.

Wanderung anlässlich 
500-Jahre-Scheibenberg

Die AG Heimatgeschichte lädt ein:
geführte Wanderung in Hartenstein mit Peter Schmidt

„Auf den Spuren der Herren von Schönburg – 
unserer Gründer“

Termin:  21. Mai 2022, 10.00 Uhr Beginn Wanderung

Treffpunkt:  Wismut-Parkplatz am Schacht 371, 
  Talstraße 7, Hartenstein   

Anreise mit eigenem PKW, ausreichend Parkplätze vorhanden. 
Strecke mittelschwer, ca. 2 x 5 km (hin und zurück), festes Schuh-
werk erforderlich. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, die La-
gerstättensammlung der Wismut GmbH zu besichtigen.

Bitte melden Sie sich mit dem nachfolgenden Ausschnitt an:

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Ortsübliche Bekanntmachung
der Stadt Scheibenberg

Öffentliche Auslegung zum Entwurf der 3. Änderung und Erwei-
terung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Gewerbegebiet am Bahnhof“ 
in der Fassung vom Mai 2022 in der Stadt Scheibenberg gemäß 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch zur Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg hat in seiner Sitzung am 
16.05.2022 den Entwurf zur 3. Änderung und Erweiterung des Be-
bauungsplanes Nr. 2 „Gewerbegebiet am Bahnhof“ in der Fassung 
vom Mai 2022 mit Begründung und Umweltbericht gebilligt und 
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) die öffentliche Ausle-
gung beschlossen.

In der Zeit vom 13.06.2022 – 15.07.2022 wird der Entwurf zur 3. 
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Gewerbe-
gebiet am Bahnhof“ in der Fassung vom Mai 2022 mit Begründung 
und Umweltbericht in der Stadtverwaltung Scheibenberg, Rudolf-
Breitscheid-Straße 35, Bau- und Liegenschaftsamt, 1. Obergeschoss 
zu jedermanns Einsicht während nachfolgender Zeiten

Montag von   9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag von   9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag von   9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  von   9.00 bis 12.00 Uhr

öffentlich ausgelegt. 

Auf Grund der derzeitigen Situation im Zusammenhang mit der 
COVID-19-Pandemie (Coronavirus) vereinbaren Sie bitte, be-
vor Sie ins Rathaus der Stadt Scheibenberg kommen, einen Ter-
min unter der Telefonnummer 037349/6630. Weiterhin können 
im Rathaus der Stadt Scheibenberg während der Auslegungs-
zeit Informationen über die ausgelegten Unterlagen eingeholt 
und Hilfe bei der Durchführung der Einsichtnahme angefordert 
werden.

Sollte im Falle einer fortwährenden Zugangsbeschränkung im 
Rathaus der Stadt Scheibenberg aufgrund der COVID-19-Pan-
demie (Coronavirus) eine Öffentlichkeitsbeteiligung im Sinne 
des Baugesetzbuches nicht möglich sein, so gilt die Beteiligung 
nach dem Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG). Demnach 
genügt allein die Veröffentlichung im Internet.

Folgende bereits vorliegende umweltbezogene Informationen 
sind verfügbar:

Schutzgüter allgemein

- Stellungnahme der Landesdirektion Sachsen vom 17.2.2022 
  (Erfordernisse Raumordnung stehen nicht entgegen; Pla- 
 nung entspricht dem wirksamen Flächennutzungsplan
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-  Stellungnahme d. Planungsverbandes Region Chemnitz vom  
 15.02.2022 (keine Bedenken; Verbindliche Bauleitplanung ent- 
 wickelt sich aus dem wirksamen Flächennutzungsplan; Ergän- 
 zung ob Vorhaben mit regionalplanerischen Festlegungen ver 
 einbar ist)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 04.03.2022  
 (Referat Baurecht: keine Einwände; Anpassung Darstellung 
  Leitungsrecht in Planzeichnung) 

Schutzgut Boden / Geologie (und Fläche)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 04.03.2022 
  (Referat Abfallrecht / Altlasten / Bodenschutz: keine Beden- 
 ken; keine Altlasten bzw. Altlastenverdachtsflächen, Hinweise  
 zum Umgang mit organoleptischen Auffälligkeiten bei geplan- 
 ten Tiefbaumaßnahmen)

- Stellungnahme des Sächsischen Oberbergamtes vom 23.02.2022  
 (Hinweise zu Bergbauberechtigungen - Vorhaben innerhalb  
 Erlaubnisfeld „Erzgebirge“; Hinweise zu Altbergbau, Hohl- 
 raumgebiete – Gebiet in dem seit Jahrhunderten bergbauliche  
 Arbeiten durchgeführt wurden, im unmittelbaren Bereich  
 keine stillgelegten bergbaulichen Anlagen, die Bergschäden  
 oder andere nachteilige Einwirkungen erwarten lassen; Vor- 
 handensein nichtrisskundiger Grubenbaue in Tagesober- 
 flächennähe nicht auszuschließen - Empfehlung Baugruben 
  untersuchen zu lassen; Hinweis auf § 5 der Sächs. Hohlraum- 
 verordnung)
 
- Stellungnahme Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirt 
 schaft und Geologie vom 02.03.2022 (keine grundsätzlichen 
  Bedenken; Beachtung von Anforderungen zum Radonschutz, 
  Aufnahme von Hinweisen zur natürlichen Radioaktivität – keine  
 radioaktive Verdachtsfläche, Gebiet liegt im festgelegten Ra- 
 donvorsorgegebiet, Anforderung zum Radonschutz beim Neu- 
 bau von Gebäuden mit Aufenthaltsräumen sowie am Ar- 
 beitsplatz, allgemeine Hinweise; Berücksichtigung geologischen 
  Hinweise - zu allgemeinen geologisch-hydrogeologischen Ver- 
 hältnissen, zu Baugrunduntersuchungen, zur Neuregelung  
 Geologiedatengesetz, zur Übergabe von Ergebnisdaten, zu  
 geologischen Daten)

- Stellungnahme des Planungsverbandes Region Chemnitz vom  
 15.02.2022 (Planung im festgelegten Radonvorsorgegebiet;  
 neue Anforderungen für den Bau von Gebäuden sowie Maß- 
 nahmen zum Schutz entsprechend der Allgemeinverfügung  
 aufnehmen)

Schutzgut Klima und Luft

- keine Stellungnahme diesbezüglich eingegangen

Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 04.03.2022  
 (Referat Forst: forstrechtliche Belange werden nicht be- 
 rührt; kein Wald betroffen)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 04.03.2022  
 (Referat Naturschutz: keine Schutzgebiete und Natura 2000 
  – Gebiete betroffen; Übereinstimmung mit F-Plan; Flächen  
 im Außenbereich, Eingriff in Natur und Landschaft liegt vor; 
  Überarbeitung Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung sowie   

 die naturschutzrechtlichen Kompensationsmaßnahmen; Be- 
 achtung potenzieller Wegfall des Schutzstreifens der Gas- 
 leitung; Präzisierung Kompensationsmaßnahmen; keine ar- 
 tenschutzrechtliche Konflikte aufgrund der festgelegten  
 Maßnahmen zu erwarten; Beachtung der Baumreihe) 

- Stellungnahme BUND vom 14.02.2022 (Erweiterung Arten- 
 spektrum aufgrund Offenlandlebensraum, insbesondere 
  Amphibien)

Schutzgut Wasser

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 04.03.2022  
 (Referat Siedlungswasserwirtschaft: aus abwasserrechtlicher 
  Sicht keine Bedenken, Anbindung an Mischwasserkanal  
 AZV „Oberes Zschopau- und Sehmatal“; kein Trinkwasser-  
 oder Heilquellenschutzgebiet betroffen)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 04.03.2022  
 (Referat Wasserbau: keine Einwände)

- Stellungnahme Sächsisches Landesamt für Umwelt, Land- 
 wirtschaft und Geologie vom 02.03.2022 (Berücksichtigung  
 geologischen Hinweise - zu allgemeinen geologisch-hydro- 
 geologischen Verhältnissen)

Schutzgut Mensch

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 04.03.2022  
 (Referat Immissionsschutz: keine Bedenken; Verweis auf  
 § 50 Bundes-Immissionsschutzgesetz; Planung entspricht  
 Absichten des bestätigten F-Planes; Ergänzung von immissi- 
 onsschutzrechtlichen Randbedingungen; Hinweis auf Nach- 
 weis der immissionsschutzrechtlichen Zulässigkeit der Ein- 
 zelvorhaben im Baugenehmigungsverfahren ergänzen)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 04.03.2022  
 (Referat Brandschutz: Löschwasser im Plangebiet gesichert)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 04.03.2022  
 (Referat Senioren- und Behindertenbeauftragte: in öffentli- 
 chen Bereichen Belange von Menschen mit Behinderungen 
 und Mobilitätseinschränkungen beachten; Hinweis auf § 50  
 Sächsische Bauordnung i. V. m. §§ 4 und 8 Behinderten- 
 gleichstellungsgesetz; Beachtung DIN-Vorschriften – DIN  
 18040-1, DIN 18040-3, DIN 32975, DIN 32984)

Schutzgut Landschaft und Landschaftsbild

- Stellungnahme des Planungsverbandes Region Chemnitz  
 vom 15.02.2022 (Geltungsbereich liegt im Vorranggebiet  
 „Anhöhen von Markersbach bis Annaberg-Buchholz; Frei- 
 flächen-Photovoltaikanlagen sind in der Planung auszu- 
 schließen, Errichtung von Anlagen auf Dächern und Fassaden 
  wird nicht ausgeschlossen)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 04.03.2022  
 (Referat Denkmalschutz: keine Einwände)

- Stellungnahme Landratsamt Erzgebirgskreis vom 04.03.2022 
  (Referat Landwirtschaft: keine Einwände; betroffenen Flur- 
 stücke sind im wirksamen Flächennutzungsplan als gewerb- 
 liche Baufläche ausgewiesen) 

- Stellungnahme des Landesamtes für Denkmalpflege Sach- 
 sen vom 17.02.2022 (keine Einwände; Beifügen Auszug aus  
 Denkmalkartierung)
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- Stellungnahme des Landesamtes für Archäologie Sachsen vom  
 17.02.2022 (archäologische Relevanz belegen archäologische  
 Denkmale im Umfeld, die nach § 2 Sächsisches Denkmalschutz- 
 gesetz (SächsDschG) Gegenstand des Denkmalschutzes sind;  
 Hinweise zu Bodenfunden gemäß § 20 SächsDschG)

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegen-
den Unterlagen werden zusätzlich nach § 4a Absatz 4 Satz 1 BauGB 
ins Internet unter eingestellt:
https://www.scheibenberg.de/aktuelle-bekanntmachungen.phtml

sowie über ein Zentrales Internetportal des Landes zugänglich ge-
macht: www.buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan/startseite

Das Amtsblatt selbst ist ebenfalls im Internet unter: 
https://www.scheibenberg.de/amtsblatt-scheibenberg.phtml 
einsehbar.

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inte-
ressierten die Planunterlagen zum Entwurf der 3. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Gewerbegebiet am 
Bahnhof“ einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder 
während der Sprechzeiten zur Niederschrift (Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Straße 35, Bau- und Liegen-
schaftsamt, 1. Obergeschoss) abgeben. Die Mitteilung kann auch 
elektronisch an a.bergmann@scheibenberg.de übermittelt werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung zur Satzung der 3. Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplanes Nr. 2 „Gewerbegebiet am Bahnhof“ gemäß 
§ 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 

Scheibenberg, den 31. Mai 2022

Michael Staib
Bürgermeister

Sitzungstermine

Stadtratssitzung                             Montag, 27. Juni 2022 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Starkregen- und Hochwasser-
ereignis im Juli 2021

Friständerung für Förderanträge von Privatpersonen 
und Unternehmen

Das Starkregen- und Hochwasserereignis im Juli 2021 verur-
sachte in Teilen Sachsens erhebliche Schäden an Gebäuden, 
baulichen Anlagen und Gegenständen von Privathaushalten 
und Unternehmen sowie innerhalb der öffentlichen Infrastruk-
tur. Zur Unterstützung bei der Schadensbeseitigung und dem 
nachhaltigen Wiederaufbau stellt der Bund über den Freistaat
Sachsen Fördermittel zur Verfügung.

Die Frist für die Antragstellung auf finanzielle Hilfen für Un-
ternehmen, Private, Vereine und Kirchen wird jetzt auf den 30. 
September 2022 vorverlegt. 

Bis zu diesem Datum können noch Anträge auf Unterstützung 
bei der Sächsischen Aufbaubank - Förderbank - (SAB) als An-
trags- und Bewilligungsstelle gestellt werden. Ziel ist, die nicht 
benötigten Mittel in die Beseitigung der infrastrukturellen Schä-
den insbesondere in die öffentliche Infrastruktur zu lenken. Die 
Beantragung der Fördermittel ist seit Dezember 2021 möglich. 
Als ursprüngliche Antragsfrist war der 30. Juni 2023 gesetzt.

Die Fördersätze entsprechen den Vorgaben des Bundes: Betrof-
fene Unternehmen und Privathaushalte erhalten einen Förder-
satz von bis zu 80 Prozent. Weiterhin ist ein förderunschädlicher 
Maßnahmebeginn ausgesprochen, so dass mit den Maßnahmen 
zur Schadensbeseitigung bereits begonnen werden konnte.

Die »Richtlinie über die Gewährung von Billigkeitsleistungen 
zur Beseitigung der Starkregen- und Hochwasserschäden 2021« 
sowie die »Richtlinie Starkregen- und Hochwasserschäden – 
beihilferelevante Billigkeitsleistungen 2021« regeln die Vor-
aussetzungen für die Bewilligung von Hilfsmaßnahmen und die 
Umsetzung. Grundlage für die Richtlinien ist die mit dem Bund 
am 10. September 2021 geschlossene »Verwaltungsvereinbarung 
zur Aufbauhilfe«, welche den Umfang und die Bedingungen der 
Bundeshilfen beinhaltet.

Auf den Freistaat entfallen, basierend auf den ersten Schadens-
erhebungen, rund 134 Millionen Euro. Rund 80 Prozent der 
Schäden betreffen die öffentliche Infrastruktur - wie beispiels-
weise Trinkwasser- und Abwasseranlagen, insbesondere aber 
Straßen, Brücken und Gewässer in kommunaler Baulast. Die 
tatsächliche Schadenssumme im Bereich der kommunalen Inf-
rastruktur wird nach Durchführung des Maßnahmeplanverfah-
rens im April 2022 belastbar feststehen. Es zeichnet sich jedoch 
jetzt schon ab, dass die Schäden die vom Bund zur Verfügung 
gestellten Mittel übersteigen. Die Antragsfrist für die Schadens-
beseitigung an der kommunalen Infrastruktur bleibt unverän-
dert der 30. Juni 2023 (gemäß Richtlinienteil D der „RL Star-
kregen- und Hochwasserschäden – Billigkeitsleistungen 2021“).

Die Änderung der Richtlinien wird mit der Veröffentlichung 
im Sächsischen Amtsblatt in Kraft treten. Voraussichtliches Er-
scheinungsdatum ist der 28. April 2022.

www.sab.sachsen.de

Ukraine-Hilfe

In den letzten Wochen gab es in Scheibenberg eine großartige Ak-
tion zur Ukraine-Hilfe. Auch wir wollen helfen und mit Möglich-
keiten der Unterbringung einen, wenn auch nur kleinen Teil der 
unbedingt notwendigen Unterstützung bieten. 

Die Welle der Hilfsbereitschaft war einfach überwältigend. So 
konnten erste Flüchtlingswohnungen bereits einzugsfertig einge-
räumt werden.

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen bedanken, die geholfen und 
organisiert haben. Viele Hände haben Einrichtung und notwendige 
Utensilien beschafft, gekauft oder gespendet. Es wurden Fahrzeuge 
zum Transport zur Verfügung gestellt oder Geld gespendet. Wieder 
Andere haben Möbel geschleppt, eingebaut und geschraubt. Es 
wurde geputzt und hergerichtet. Für das große ehrenamtliche En-
gagement möchte ich mich herzlich bedanken. Auch den Scheiben-
bergern, welche ihren Wohnraum zur Verfügung stellen, möchte ich 
herzlich Danke sagen. 

DANKE!
Michael Staib – Bürgermeister
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Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Scheibenberg

Donnerstag   13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Schlettau
 
Montag bis individuelle Crottendorf
Freitag Terminvergabe

Die Außenstellen des Einwohnermeldeamtes haben geöffnet. 
Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin!
 
Anja Wohlrab-Benedict: Tel. 037344 / 765 -29 od. 24
a.wohlrab.benedict@crottendorf.de 

sowie
 
Kerstin Schaarschmidt:  Tel. 037344 / 765 -28
k.schaarschmidt@crottendorf.de

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349/66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

täglich von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 4. Juni 2022

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 13. Juni 2022, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus
     Technische Hilfeleistung (Kam. Wolff)

Samstag, 25. Juni 2022, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus
     Wasserförderung lange Wegstrecke (GF/MA)

Oberscheibe:

Montag, 6. Juni 2022, 8.00 Uhr, Gerätehaus
     Parkplatzeinweisung auf dem Sommerlagerplatz

Freitag,  10. Juni 2022, 19.00 Uhr, Gerätehaus
     Handhabung Leitern, Knoten- und 
     Leinenverbindungen, Abseilen (Kam. V. Hunger) 

Freitag,  17. Juni 2022, 19.00 Uhr, Gerätehaus
     Unfallschutz, Handhabung Kettensäge 
     (Kam. T. Fiedler, Kam. M. Frenzel) 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Urlaubsmeldung Arztpraxis Lucie Armbrecht
vom 3. bis 10. Juni 2022

Vertretung:
Praxis Bellmann, Ehrenfriedersdorfer Str. 25
Geyer, Tel.: 037346 / 1239

Vertretung:
Praxis Oehme, An der Arztpraxis 56E
Crottendorf, Tel.: 037344 / 8261

Urlaubsmeldung Arztpraxis Mynett
vom 6.  bis 27. Juli 2022.

Vertretung:
Praxis Oehme, An der Arztpraxis 56E
Crottendorf, Tel.: 037344 / 8261

Vertretung:
Lucie Armbrecht, Rudolf-Breitscheid-Straße 3
Schlettau, Tel.: 03733 / 65079

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
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20.06. – 26.06. TA Beck Gelenau
 Tel. 0173 / 9173384

27.06. – 03.07. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162 / 3794419
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.
 

Impf- und Testmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838

Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370

Testungen
Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838
Nach Terminabsprache

Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370
Zu den bekannten Öffnungszeiten.

Apothekerin Frau Meike Weidauer im Sonnentürzimmer 
in der Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Straße 22, Tel.: 037349 / 8309
Nach Terminabsprache

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

CORONA-PANDEMIE
WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Liebe Patienten,

nach 40-jähriger Tätigkeit als Zahnärztin, zunächst  angestellt  im 
Landambulatorium  Schlettau, dann selbständig in eigener Praxis,    
gehe ich am  30. Juni 2022  in den Ruhestand.  Ich bedanke mich bei 
all meinen Patienten für die Treue und das langjährige Vertrauen.

Dr. Brigitte Böhme  

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

30.05. – 05.06. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162 / 3794419

06.06. – 12.06. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547
 TÄ Zieboll (Kleintiere) Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341 / 574380

13.06. – 19.06. TAP Armbrecht (Großtiere) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547
 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. Mai 2022:                       5.545,41 Euro   
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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15.06. Seniorenkreis
14:00 Uhr Kapelle in Markersbach
 Evangelisch-meth. Kirche, Pastorin Ute Möller

19.06. Konfirmationsgottesdienst, 
10:00 Uhr gleichz. Kindergottesdienst                   
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

21.06. Gesunde Kräuterwanderung zur abendlichen  
18:00 Uhr Sommersonnenwende - Ein immunstärkender  
 Kräuterausflug 

 Start:  Ihleguttor an der Goethestraße 2
 Dauer: ca. 2,5 Stunden

 Der Ausflug führt uns u. a. zu immunstärken- 
 den und virushemmenden Heilpflanzen. Dabei  
 stärken wir unser Atmungssystem, auch über 
  den Geruch dementsprechender Heilpflanzen.  
 Wir bewegen uns etwa 2 km in der wunderschö- 
 nen Natur des geologisch einmaligen Scheiben- 
 berges. Dazu können Sie „Das neue Kräuter- 
 buch“ erwerben. 
 Bitte beachten: Wegen begrenzter Teilneh- 
 merzahl Voranmeldung erwünscht (E-Mail:  
 info@traumzeitpraxis.de, Tel.: 037349/8807). 
 Wegstrecke: ca. 2 km
 Voraussetzung: festes Schuhwerk
 Preis: 10,- € je Erwachsener, 7,- € je Familien- 
 kind (bis einschließlich 7 Jahre frei) (bitte  
 passend mitbringen)
 Traumzeitpraxis Hendrik Heidler 
 und Susann Heidler

23.06. Begegnungstreffen 
14:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V.

24.06. Johannesfeier 
19:30 Uhr Friedhof Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

26.06. Gemeinsamer Gottesdienst
10:00 Uhr Kirche Hermannsdorf
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

Jubiläen
– Juni & Juli –

Geburtstage

11. Juni Herr Rolf Lohrmann, Silberstraße 51 75
22. Juni Herr Werner Hahn, Hauptstraße 26 B 85
28. Juni Frau Erika Gerber, Lindenstraße 7 80
29. Juni Frau Brigitte Adler, Klingerstraße 13 80

10. Juli Herr Ulrich Schubert, Goethestraße 14 70

Ehejubiläen

17. Juni zum 50. Hochzeitstag
Herr Gottfried und Frau GundulaWeißbach , R. -Breitscheid-Str. 23 

07. Juli zum 60. Hochzeitstag
Herr Dr. Bernd und und Frau Barbara Franke, Am Regenbogen 5

08. Juli zum 50. Hochzeitstag
Herr Johannes und und Frau Brigitte Paul, Parksiedlung 28

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

04.06. Musik und Literatur im Rittersaal 
19:30 Uhr „Zwischen Tag und Traum“ – 
 Duoabend Cello & Harfe
 Das Benefizkonzert anlässlich 25 Jahre 
 „Musik & Literatur“ im Schloss Schlettau 
 gestalten musikalisch Matthias Bantay 
 (Cello) und Jelena Engelhardt (Harfe). 
 Den Abend moderiert der Schauspieler 
 Udo Prucha. Eintritt ist frei, um 
 Spenden wird gebeten.  
  Schloss Schlettau, Rittersaal
  Förderverein Schloss Schlettau e. V.

05.06. Festgottesdienst
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

05.06. Schauvorführungen in der 
14:00 Uhr Posamentenschauwerkstatt
  Schloss Schlettau
  Förderverein Schloss Schlettau e. V.

06.06. Regionaler Berggottesdienst, 
10:00 Uhr gleichz. Kindergottesdienst, anschl. Imbiss
 a. d. Orgelpfeifen; bei Regen: Kirche Crottendorf 
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

09.06. Begegnungstreffen 
14:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V.

12.06. Predigtgottesdienst
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

 
 Sprechstunde des Friedensrichters
 
 

 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.
 
 Die nächste Sprechstunde findet am 13. Juni 2022, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
 zu erreichen. 
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OBERSCHEIBE Lothar Ullmann und die Schatzmeisterin Gisela Leder haben 
dieses Amt seit der Gründung 1991 bis März dieses Jahres  beglei-
tet und vorbildlich ausgeführt. Dafür möchten wir ihnen herzlich 
danken. Sie haben sich dennoch nicht zur Ruhe gesetzt, sondern 
sind in die zweite Reihe getreten, um den neugewählten Vorsit-
zenden Ronny Weigel und die neugewählte Schatzmeisterin And-
rea Neidhardt mit ihren Erfahrungen den Rücken zu stärken. Wir 
ziehen den „berühmten Hut“ für solch ehrenamtliches Engage-
ment. Wir wünschen dem Vorstand der Jagdgenossenschaft Ober-
scheibe weiterhin ein naturverbundenes Miteinander, „Horido!“ 
und „Weidmanns Heil!“

Im Namen der Ortschaftsräte grüße ich Sie alle herzlich.

Heike Flath
Ortsvorsteherin

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

„Der Mensch braucht die Natur, 
aber die Natur den Menschen nicht.“

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Oberscheibe 
und Scheibenberg, werte Gäste,

wir Menschen haben unterschiedliche Vorlieben, Hobbys, und wir 
bekommen heutzutage viel zu viele  Informationen. Die digitale 
Welt macht es möglich, was durchaus auch Vorteile bringt. Die 
sogenannten Bauernregeln sind entstanden, weil sie sich früher 
nach der Beschaffenheit ihrer Äcker, Wiesen und anhand der 
Niederschläge oder anderer Naturbeobachtungen Gedanken und 
Notizen machten.  Bestimmte Naturereignisse und wiederkehren-
de natürliche Abläufe konnten sie so  für sich und die Versorgung 
ihrer Familie nutzen. So konnten sie danach abschätzen, ob es 
ein strenger und harter Winter wird oder das Frühjahr zeitiger an-
fängt. Ab wann sie die Heumaad beginnen sollten und bis wann 
die „Ardäppeln“ in die Erde müssen.  Beobachtungen wie z. B. 
wann die Bienenvölker aktiv wurden oder wann Star und Schwal-
be aus dem Süden zurück sind und das Frühjahr beginnt oder 
ob der Kuckuck im Mai wieder im „Haanl“ seinen Namen ruft. 
Dass, wenn die Wiese nass vom Tau am Morgen ist, der Tag für 
schönes Wetter sorgt. Auch so manche natürliche Beobachtung 
der Wolkenformation, des Sonnenunterganges oder ob die Sonne 
Wasser zieht, aus welcher Richtung der Wind kommt,  wurde mit 
einer bestimmten Wettervorhersage in Verbindung gebracht. Das 
natürliche Verhalten der Tiere kann ebenfalls so manches kom-
mende Ereignis anzeigen. In den Fächern Heimatkunde, Biologie 
und Astronomie wurde uns in der Schule durch Weitergabe von 
Wissen und durch Lehrbücher vermittelt, wie wichtig die Natur ist 
und dass wir sie schützen sollen. 

Wir sind hinausgegangen und haben uns Bäume, ihre Blätter und 
Früchte angesehen und gelernt, wie sie heißen, wozu sie wichtig 
sind, wie man sie später verwenden kann und wie alt sie werden 
können. Das die „Haad“ sumpfig ist bzw. war, welche Tiere dort 
brüten und welche Pflanzen genau diese Vegetation brauchen, um 
dort wachsen zu können. Wir haben Rebhühner, Füchse und Reh-
wild gesehen und im Herbst das Röhren der Hirsche während der 
Brunftzeit gehört. Warum berichte ich davon? Nach zwei Jahren 
Zwangspause konnte am zweiten Maiwochenende zum fünften 
Mal das Jagdfest in der Brauerei Fiedler stattfinden. Die Jagd-
hornbläser, der Jagdverein an der Braunelle e.V. Crottendorf, die 
Jagdgenossenschaft Oberscheibe und die Brauerei Fiedler neh-
men sich jedes Jahr Themen aus Wald, Feld und Flur vor, um über 
Jagd, Wild sowie Flora und Fauna, eben unsere schöne Natur zu 
berichten. Sie möchten das Interesse dafür wecken und Nachfol-
ger für die Pflege und den Schutz dieser finden. Dabei verbin-
den sie gekonnt Tradition, Brauchtum, Kultur und Kulinarisches.  
Die Jagd, das Wildbret, aktuelle Themen über Tierseuchen oder 
Baumpflanzaktionen sowie Möglichkeiten, den natürlichen Raum 
für bestimmte Tierarten wiederherzustellen.

Dass es dazu Menschen braucht, die diese Naturverbundenheit, 
Geduld und Ausdauer mitbringen, leben und weitergeben, ist uns 
bekannt und wir haben diese in unserem Dorf. 1991 gründete 
sich die Jagdgenossenschaft Oberscheibe. Da alles eine Organi-
sationsstruktur braucht, um zu funktionieren, wurde ein Vorstand 
gewählt. Ein Vorsitzender, eine Schatzmeisterin, ein ... usw. All-
jährlich wurde in dieser Jagdgenossenschaft eine Jahreshauptver-
sammlung durchgeführt. In diesem Jahr fand sie nach der bekann-
ten Zwangspause im März im Braustübl statt. Der Vorsitzende 

Liebe Handarbeiterinnen in 
Oberscheibe und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 8. und 22. Juni
16.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

Sommerpause
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Am 29. April war es nach zwei langen Jahren wieder soweit. Wir 
durften den Monat Mai beim Maibaumstellen mit vielen tollen Lie-
dern einsingen. Ein kleines Publikum klatschte emsig Applaus, wo-
rüber sich die Kinder sehr gefreut haben. Natürlich war auch unser 
Bürgermeister Herr Staib anwesend und überraschte die Kinder 
mit Süßigkeiten. Vielen Dank!

Am Schluss eines Spaziergangs bei herrlichstem Frühlingswetter 
Anfang Mai haben unsere Krippenkinder noch ein großes High-
light erleben dürfen. Als sie beim Scheibenberger Feuerwehrdepot 
vorbeigelaufen sind, kam gerade Frau Wolff und hat beide Tore ge-
öffnet, sodass die kleinen Bergwichtel begeistert die großen Fahr-
zeuge bestaunen konnten. Vielen Dank für das spontane Erlebnis. 

Text: Daniela Maiwald-Schubert, Anne Seltmann
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Der Frühling steht vor der Tür.
Schnupper mal! Atme ganz tief durch!

Riechst du ihn, den Frühling draußen in der milden Luft?
Schnupper mal! Sperr die Ohren auf!

Hörst du den Frühlingswind? Leise streicht er durch das Tal.
Schnupper mal! Sieh zum Himmel auf!

Spürst du die Sonnenstrahlen? Sie streicheln dein Gesicht.
Schnupper mal! Hmmm…! Frisch riecht es nach Erde und Gras.

Der Frühling kommt. Er steht schon vor der Tür.
Ganz nah. Schnupper mal!

-Elke Bräunling-

... mit diesen Worten begrüßen wir Sie ganz herzlich im Frühling. 
Auch unsere Bergwichtel sind im Frühling angekommen.

In den Osterferien sind alle Bergwichtel von Kindergarten und 
Hort gemeinsam auf den Sommerlagerplatz gewandert und konn-
ten sich mal wieder so richtig bei Spaß und Spiel austoben. Wir ha-
ben verschiedene Bewegungs- und Kreisspiele ausprobiert und alle 
konnten sich an der frischen Luft bewegen.

Bild Sommerlager

Am 21. April machten unsere Hortbergwichtel einen Ausflug zu 
einem Ferienangebot ins Schloss Schlettau. Die Kinder wanderten 
nach Schlettau und hatten Spannendes zu entdecken. 

Im Schloss haben die Kinder viel zum Thema Kräuterkunde ge-
lernt und konnten selbst eine Kräutersalbe herstellen. Unsere 
Hortkinder haben spielerisch viele verschiedene Kräuter kennen-
gelernt und für was sie verwendet werden können. 

Anschließend haben wir eine Salbe aus Gänseblümchen, Bienen-
wachs und Orangenöl hergestellt.  Diese Salbe ist gut für trockene 
Hautstellen und wirkt außerdem noch desinfizierend. Es gab auch 
ein Kräutermemory. Hier mussten die Kinder einen Text lesen und 
dann den entsprechenden Kräuterbildern zuordnen. Zum Ab-
schluss fand noch eine kleine Schlossführung mit dem „Schlossge-
spenst“ Herrn Wunnerlich zur Geschichte des Schlosses statt. Wir 
bedanken uns für diesen tollen Tag mit vielen neuen Eindrücken!



S
e

ite
 1

4
33. Jahrgang, Nr. 382, 06/2022

Nachdem alles abgearbeitet war, saßen alle zusammen und 
stärkten sich mit Wiener Würstchen und Brot. Endlich wieder 
einmal in der Gemeinschaft und noch dazu draußen in der Na-
tur schmeckte es allen super gut. Der Brauerei Fiedler ein „Dan-
keschön!“ für das Sponsern der Getränke. Großartig, was die-
ses Miteinander in so kurzer Zeit bewirkt hat. Die Lehrer und 
Lehrerinnen der Christian-Lehmann-Grundschule sind stolz, 
glücklich und sehr dankbar. Vielen Dank, liebe kleine und gro-
ße Helfer! Jetzt kann der Schulgartenunterricht ganz praktisch 
beginnen und ebenfalls das neue GTA-Angebot von Frau Bau-
mann, das da wie eine Fernsehsendung heißt: „Ab ins Beet!“. 
Dort sollen neue Ideen umgesetzt werden und sich um das neue 
Stück Land, welches von der Stadt Scheibenberg dazugekom-
men ist, gekümmert werden. Details werden noch nicht verra-
ten. Ab und zu ein Blick über den Gartenzaun lohnt sich sicher, 
ganz nach dem Motto: „Bleiben Sie immer schön neugierig!“

Cornelia Martin
im Auftrag der Schulleitung

Christian-Lehmann-Oberschule

Teilnahme am internationalen Mathematikwettbewerb 
„Känguru der Mathematik“

Das ist ein mathematischer Multiple-Choice-Wettbewerb für 
über 6 Millionen Teilnehmer in mehr als 80 Ländern. Ein Wett- 
bewerb, der einmal jährlich am 3. Donnerstag im März in allen 
Teilnehmerländern gleichzeitig stattfindet und als freiwilliger 
Klausurwettbewerb an allen Schulen unter Aufsicht geschrieben 
wird.  Das ist eine Veranstaltung, die die mathematische Bildung 
in den Schulen unterstützen und die Freude an der Beschäfti-
gung mit Mathematik wecken soll. 

Schülerinnen und Schüler der Christian-Lehmann-Oberschule 
beteiligen sich schon seit 18 Jahren mit guten Erfolgen an die-
sem Wettbewerb. Mathematik kann Spaß machen, so dachten 
in diesem Schuljahr 14 Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Klassenstufen 5 bis 10 und stellten sich der Herausforderung. Es 
waren 30 Denkaufgaben zu lösen. Bei diesen Aufgaben gilt es 
zu Knobeln, Schätzen, Probieren, Zeichnen und Rechnen. Jedes 
Jahr erhält ein Teilnehmer das aktuelle T-Shirt für den längsten 
„Känguru-Sprung“. In Deutschland beteiligten sich in diesem 
Jahr rund 672000 Schülerinnen und Schüler aus 9400 Schulen.

Das beste Ergebnis unserer Schule erreichte Benjamin Leppel-
meier aus der Klasse 10.  Den längsten „Känguru-Sprung“, d.h.  
die meisten aufeinanderfolgenden Aufgaben richtig gelöst, machte  
Josua Leppelmeier aus der Klasse 8b. Er konnte das neue T-Shirt 
gleich anziehen. Dazu noch mal herzlichen Glückwunsch!

Wer einmal mitgemacht hat, freut sich schon auf den nächsten 
Känguru-Wettbewerb im März nächsten Jahres, denn jeder Teil-
nehmer erhält eine Urkunde und ein Knobelspiel.

Mathematiklehrerin Renate Schmidt

Christian-Lehmann-Grundschule

Endlich wieder Schulgarten!

Können Sie erahnen, wie ein Schulgarten aussieht, nachdem er 
über 2 Jahre lang nicht benutzt werden durfte? Ganz schrecklich 
ungepflegt und obendrein unbrauchbar! Wir haben für Sie ein 
Vorher-Bild gemacht:

 

Unserem Aufruf „Schulgarteneinsatz am Sonnabend, dem 30. 
April 2022“, sind jede Menge Eltern und Großeltern mit ihren 
Kindern gefolgt. Auch ehemalige Schülerinnen haben sich an 
der Aktion beteiligt. Ehrlich gesagt, wir waren total überwältigt!
Insgesamt 40 erwachsene Hände und 28 Kinderhände erledig-
ten fleißig alle anstehenden Arbeiten. Hier ein Auszug aus dem 
Arbeitsplan oder neudeutsch aus der To-Do-Liste:

- Kompost für einen Umzug vorbereiten und umsetzen
- Schuppen saubermachen und neu bestücken
- großes Kartoffelbeet umstechen
- Fläche für einen Teich ausheben
- Benjeshecke anlegen
- diverse Obstbäume und –sträucher beschneiden
- Beete neu anlegen
- Rundbeet wieder bepflanzbar machen
- Wildwuchsbäume entfernen
- Laub harken, Erde sieben
- und 1000 andere kleine Dinge
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Wirtschaftsförderung
Erzgebirge

Schülerpraktikum in der  Sommer-Ferienzeit

Die WFE GmbH bietet für Unternehmen und Schülern die Mög-
lichkeit eines zusätzlichen freiwilligen Praktikums in den Sommer-
ferien an. Ausgangspunkt war die Schwierigkeit der Durchführung 
der Schulpraktika in den letzten Schuljahren.

Viele Schüler sind sich bei der Berufsorientierung und ihrer damit 
verbundenen späteren Berufsausbildung sehr unsicher. Zusätzliche 
Praxiserfahrung bietet den jungen Leuten hier einen Mehrwert. 
Die WFE übernimmt den Versicherungsschutz während des zu-
sätzlichen Praktikums. Mit dem vorgefertigten Vertrag kann ein 
Praktikum schnell und unkompliziert zwischen den Unternehmen 
und Praktikanten stattfinden. Diese Möglichkeit wird die WFE 
auch in den Sommerferien 2022 wieder anbieten, um die Wirtschaft 
und die Schüler weiter zu unterstützen. Die positiven Resonanzen 
aus Wirtschaft und Schule zeigen, dass der Bedarf an zusätzlichen 
Praktika auch in der kommenden Zeit weiter vorhanden sein wird.
Weitere Informationen und die Vorlage des Praktikumsvertrags 
sind auf https://www.wfe-erzgebirge.de/fachbereiche/berufs-studi-
enorientierung/angebote-fuer-schueler zu finden.

Ansprechpartner: Ralf Zimmermann, Tel. 03733 145 122, 
E-Mail: zimmermann@wfe-erzgebirge.de
 
 
StudienmesseERZ - Der Hochschultag im Erzgebirge 

Die Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH und die Agentur für 
Arbeit Annaberg-Buchholz laden alle Studieninteressierten herz-
lich ein zur StudienmesseERZ. Am Samstag, den 18. Juni 2022 
dreht sich von 10.00 bis 14.00 Uhr in der Silberlandhalle Annaberg-
Buchholz alles ums Thema Studieren. Sächsische Universitäten, 
Hochschulen, Fachhochschulen und die Berufsakademie Sachsen 
präsentieren ihre vielfaltigen Studienangebote. Aber auch erzgebir-
gische Unternehmen sind mit vor Ort. Sie stellen ihre dualen Studi-
enplätze vor und zeigen berufliche Perspektiven und Karrierechan-
cen als Fach- und Führungskräfte im Erzgebirge auf. Ergänzt wird 
das Messegeschehen durch ein interessantes Vortragsprogramm, 
bei dem junge Leute einen Überblick zu den klassischen und du-
alen Studienmöglichkeiten erhalten und Studierende und Absol-
venten über ihren Karrierestart berichten. Auf der Webseite www.
studienmesseERZ.de kann man sich bereits im Vorfeld zu den 
Messeaustellern und über das Vortragsangebot informieren.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes und ist ein Projekt der Fachkräfteallianz 
Erzgebirge.

Ansprechpartnerin: Vivien Wohlgemuth, Tel. 03733 145-121 
E-Mail: wohlgemuth@wfe-erzgebirge.de

SOCCER CITY 

–  das innovative Fußball-Ferien-Camp in Pockau
Noch freie Plätze für 14-16-jährige Jugendliche

Vom 24. bis 30. Juli (für 11-13-jährige (ausgebucht)) und vom 31. 
Juli bis 6. August (für 14-16-jährige) findet die elfte Auflage des  
internationalen Fußball-Camps SOCCER CITY im Pockauer 
Flöhatal-Stadion statt. 

Das Trainingslager richtet sich an Jugendliche mit Spaß am Kicken, 
egal ob als Hobby- oder Vereinsspieler. Die Trainingsgruppen wer-
den nach Alter und dem individuellen Leistungsniveau eingeteilt. 
Zum Training steht u.a. ein Übungsleiter-Team der „Chicago Ea-
gles“ aus den USA zur Verfügung, das während des gesamten 
Camps mit den besten Tricks und tollen Methoden für perfekte 
Trainingsatmosphäre sorgen wird. Neben den Übungseinheiten 
sind auch Workshops, ein Abendprogramm mit Live-Band, Freund-
schaftsspiele, viele Team-Einheiten und der legendäre SOCCER 
CITY Cup geplant.

Die Teilnahme kostet zwischen 222 und 255 Euro pro Person, inklu-
sive Übernachtung, gesunder Verpflegung und Programm. Lokaler 
Veranstalter ist jze:sports, die missionarische Sportarbeit der freien 
evangelischen Gemeinde in Marienberg.  SOCCER CITY wurde 
2012 vom Sächsischen Innenminister mit einem „Stern des Sports“ 
als eines der innovativsten Sportprojekte Sachsens ausgezeichnet.

Anmeldungen sind online über www.soccer-city.org 
oder telefonisch unter (0 37 35) 60 86 222 möglich.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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VEREINSMITTEILUNGEN

Scheibenberger Netz e.V.

Miteinander füreinander stark

Einladungen und Mitteilungen Juni 2022

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

Zu unseren Begegnungstreffen im Juni
am Donnerstag, dem 9. und 23. Juni 2022

laden wir Sie wieder herzlich ein.

Die Blumen-Malaktion haben wir beendet. Viele sehr schön ge-
staltete Blüten schmücken nun unseren Ort, und wir haben einen 
Teil dazu beigetragen.

Nun wollen wir die warme Jahreszeit nutzen und uns wieder ins 
Freie begeben, kleine Ausflüge planen und unsere schöne Heimat 
genießen. Zurzeit gibt es noch keine konkrete Ausflugsplanung, 
aber wir wollen uns lohnenswerte Ziele aussuchen. Diese werden 
dann in unserem Fenster und/oder auch gegenüber der Arztpraxis 
bekanntgegeben und Sie können sich bei 

Frau Klecha: Tel. 037349 76871

anmelden.

Wir freuen uns sehr auf das Miteinander und über neue Teilnehmer.

Im Monat Juli wollen wir kein Begegnungstreffen planen. Das 
Festwochenende anlässlich des 500-jährigen Bestehens unserer 
Stadt vom 14. bis 17. Juli wird genügend Möglichkeiten zu Begeg-
nung und Abwechslung bieten. 

Wir treffen uns dann wieder im August!
Bleiben Sie bis dahin gesund und genießen Sie den Sommer.

Ihr Team des Scheibenberg Netz e.V.

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

12. Seniorensportfest 50+

Unter dem Motto „MACH MIT - BLEIB FIT!“ fand am Mitt-
woch, dem 11. Mai 2022, das 12. Grenzübergreifende Senioren-
sportfest im Kurpark in Bad Schlema statt. Natürlich war auch 
die Seniorensportgruppe des SSV 1846 Scheibenberg e.V. wie-
der stark vertreten. Nach dem sportlichen Teil des Programms 
wurde der Nachmittag mit kultureller Unterhaltung und Musik 
abgerundet.

Die Seniorensportgruppe des SSV 1846

Mit sportlichen Grüßen
Mario Wagner
1.Vorsitzender SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Ortsverschönerungsverein
Scheibenberg e.V.

Wir bedanken uns herzlich bei allen fleißigen Bienchen, die am 
23. April im Rahmen der Putzaktion für Scheibenberg zur Ver-
schönerung des Marktbereiches beigetragen haben. So konnten 
wir unsere erste Rosenaktion – beschneiden, jäten sowie frische 
Erde auffüllen - bereits in der ersten Maiwoche abschließen. 

Sie sind auch weiterhin recht herzlich eingeladen, uns bei der 
Verschönerung des Marktbereiches zu unterstützen. Eine be-
sondere Aktion werden wir in der 27. Kalenderwoche ab 4. Juli  
2022 starten. Das ist die Woche vor unserer Festwoche zur 500- 
Jahr-Feier. Wir wollen den Marktbereich noch einmal besonders 
aufhübschen und freuen uns über Ihre tatkräftige Unterstüt-
zung. Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, damit wir un-
sere Verschönerungsaktion besser koordinieren können.

Im Zusammenhang mit der 500-Jahr-Feier benötigen wir au-
ßerdem Ihre Mithilfe bei der Vorbereitung zum Schmücken des 
Festzeltes. Wir sammeln bis zum 8. Juli 2022 noch intakte mittlere 
Übertöpfe, Durchmesser ca. 10-13 cm, egal welches Design bzw. 
welche Farbe. Die Übertöpfe sollten sich jedoch als „Vase“ eig-
nen, also bitte keine „Lochmuster“ haben. Sammelstellen sind 
eingerichtet, siehe am Ende des Artikels. Bitte rufen Sie vorher an. 

Des Weiteren benötigen wir zum Festwochenende am 14. Juli 
2022 frisch gepflückte/geschnittene Blumen/Kräuter etc. zum 
Befüllen dieser Übertöpfe. Ab 14.00 Uhr werden die Mitglieder 
des OVV Scheibenberg mit dem Schmücken des Festzeltes be-
ginnen. Bitte melden Sie sich ebenfalls bis zum 8. Juli 2022 bei 
uns, ob Sie entsprechendes Material für das Festzelt zur Verfü-
gung stellen möchten. Das erleichtert uns die Planung und wir 
sagen Ihnen genau, wann und wo Sie Ihre „Sträuße“ abgeben 
können.

Am 30. April 2022 konnte endlich wieder das traditionelle Auf-
stellen des Maibaumes durchgeführt werden. Umrahmt von 
Frühlingsliedern, welche die Kindergartenkinder darboten, wur-
de der Baum durch die Mitarbeiter des Bauhofes aufgestellt. 
Wir Frauen vom OVV Scheibenberg hatten 2 Tage zuvor den 
Kranz gebunden und mit rot-weißen Bändern geschmückt. Wir 
bedanken uns bei den Kindern für die schwungvolle Umrah-
mung und bei den Mitarbeitern des Bauhofes sowie der Stadt 
Scheibenberg für den reibungslosen Ablauf.
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„genialsozial –
Deine Arbeit gegen Armut“ 

Aktionstag am 12. Juli 2022

Wer kann helfen? Sächsische Schülerinnen und Schüler suchen 
Arbeitsplätze für den guten Zweck.

Bei „genialsozial“ tauschen Schülerinnen und Schüler einmal im 
Jahr die Schulbank gegen einen Arbeitsplatz und spenden ihren 
Lohn für soziale Projekte weltweit und in Sachsen. 

Sie erledigen einfache Tätigkeiten und packen mit an, wo hel-
fende Hände erwünscht sind. Dabei entsteht die Möglichkeit, 
Gutes zu tun, in verschiedene Berufsfelder hineinzuschnuppern 
und erste wichtige Kontakte zu den Unternehmen der Regi-
on zu knüpfen. Soziale Verantwortung übernehmen und dabei 
möglicherweise auf den zukünftigen Ausbildungsplatz stoßen - 
wäre das nicht großartig?

„Die jungen Menschen üben bei „genialsozial“ die Jobsuche, die 
Vorstellung bei Arbeitgebenden und das Verhalten im jeweili-
gen Berufsfeld. Die Unterstützung des Aktionstages kann für 
den lokalen Arbeitsmarkt daher durchaus interessant sein, da 
die jungen Menschen gezielt im eigenen Umfeld suchen – das 
ist eine gute Gelegenheit, unkompliziert Anreize und berufliche 
Perspektiven in der Heimatregion sichtbar zu machen.“, so Jana 
Sehmisch, Programmleiterin von „genialsozial“.

Aber auch Vereine, Gemeinden oder Privatpersonen sind auf-
gerufen dabei zu sein- alle können junge Menschen in ihrem 
Engagement mit kleinem Aufwand und riesiger Wirkung unter-
stützen. Wenn auch Sie mithelfen möchten und in Ihrer Region 
einen Ein-Tages-Job zur Verfügung stellen können, dann mel-
den Sie sich gern unter 0351-323 71 90 16 oder auf www.pocket-
job.de/genialsozial 

Hintergrundinformation 

An „genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut“ beteiligten sich 
vorpandemisch über 34.000 Schülerinnen und Schüler aus 282 
sächsischen Bildungseinrichtungen und erarbeiteten jährlich ca. 
700.000 Euro. 

Was wird gefördert?

… jährlich 3-4 Hilfsprojekte im Ausland
 („genialsozial global“). 

… jährlich ca. 100 Projekte in Sachsen, um soziale Not im direk-
ten Umfeld zu bekämpfen („genialsozial lokal“).

… Bildungsarbeit mit Jugendlichen in Sachsen an Wochenenden 
und in den Ferien („genialsozial aktiv“).

„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung 
mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische 
Netzwerk Sachsen e.V. Der Ostdeutsche Sparkassenverband 
ist Hauptsponsor und Ministerpräsident Michael Kretschmer 
Schirmherr der größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. 
Weitere Informationen unter www.genialsozial.de

Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Tel.: 0351-323719012

In diesen Tagen Ende Mai/Anfang Juni 2022 unterstützen wir 
die Mitarbeiter des Bauhofes bei der Bepflanzung der Blumen-
kübel für unsere Stadt. Die Mitglieder des OVV Scheibenberg 
werden rechtzeitig über den genauen Tag zur Bepflanzung in-
formiert. Wir treffen uns dann im Bauhof zur zentralen Bepflan-
zung.

An dieser Stelle gerne wieder der Hinweis auf die Möglichkeit 
finanzieller Unterstützung mittels Spende an die Stadt Schei-
benberg zur Finanzierung der Verschönerung des Marktes;  
Spendenkonto der Stadt Scheibenberg - Verwendungszweck 
„Verschönerung-Markt“. Selbstverständlich gibt es dafür eine 
Spendenquittung. 

Fehlen nur noch unsere Kontaktdaten für die beschriebenen 
Aktivitäten/Sammelstellen:

Renate Schmidt 037349 8162
Ursula Andersky 037349 8419
Katrin Sacher 037349 79024

Wir wünschen Ihnen einen spannenden und sonnigen Juni!
Vorstand, K. Sacher

Kaninchenzüchterverein 
S471 Scheibenberg

Kaninchenzüchterverein S471 Scheibenberg stellt sich neu auf

Unter dem Motto: „Ja, er lebt noch…“, führte der Kaninchen-
züchterverein S471 Scheibenberg am 05. Mai 2022 seine erste 
Mitgliederversammlung im Jahr 2022 durch. Nach den harten 
Jahren durch Corona und anderen Schwierigkeiten standen 
neben der Neuwahl des gesamten Vorstandes auch die Neuauf-
nahme von insgesamt 9 (!) neuen Vereinsmitgliedern und die 
Planung für die „500 Jahre Scheibenberg“-Festwoche auf der 
Tagesordnung. Im Rahmen der Vorstandswahl wurden Herr 
Robin Behnert als neuer Vereinsvorsitzender, Herr Jan Riedel 
als neuer stellvertretender Vorsitzender, Frau Nele Vetter als 
neue Kassiererin, Frau Kelly Behnert als neue Schriftführerin 
und Herr Tobias Fiedler als neuer Kassenprüfer gewählt. Der 
neue Vorstand und der gesamte Verein bedankt sich bei dem 
langjährigen Vereinsvorsitzenden Herrn Reinhard Langer und 
bei der langjährigen Kassiererin Frau Rosemarie Willimowski 
sowie den bisherigen Kassenprüfern für die gute geleistete Ar-
beit. Gerne möchten wir diese Gelegenheit nutzen, um auch auf 
diesem Wege neue Mitglieder zu werben. 

Der Kaninchenzüchterverein S471 Scheibenberg besteht aktu-
ell aus 13 Kaninchenzüchtern und Kaninchenbesitzern. Die Al-
tersstruktur im Verein ist genau so vielfältig wie die Rassen der 
verschiedenen Kaninchen. Vom kleinen Hasenbesitzer bis hin 
zum großen Rassekaninchenzüchter sind in unserem Verein alle 
Interessenten herzlich willkommen. Der Verein bietet die Mög-
lichkeit für regelmäßige Treffen mit Diskussionen und Tipps zu 
den vierpfotigen Schlappohren sowie die Möglichkeiten, kos-
tengünstig frisches und gesundes Bergheu von der vereinsei-
genen „Hasenwiese“ zu erhalten. Somit wartet nicht lange und 
meldet euch unter RKZVS471@web.de oder direkt bei Robin 
Behnert, Zechenweg 3. 

Glück auf und gut Zucht
Der S471 Kaninchenzüchterverein Scheibenberg
Robin Behnert – Vorsitzender
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Welterbe Montanregion 
Erzgebirge e.V.

Welterbe nimmt weiter Fahrt auf – in Berlin und in der Region

Seit der Ernennung zum UNESCO-Welterbe hat sich in der 
Montanregion vieles getan. Zahlreiche kreative Ideen wurden 
auf den Weg gebracht, Projektideen mit Leben gefüllt und mit 
viel Engagement wird an der Inwertsetzung der Welterbe-Re-
gion gearbeitet. Um die aktuellen Aufgaben und Projekte vor-
zustellen und bekannter zu machen, setzt der Welterbe Montan-
region Erzgebirge e.V. auf eine intensive Öffentlichkeitsarbeit. 
Verschiedene Veranstaltungen bieten Plattformen für Aus-
tausch, Dialog und Kommunikation.

„Glück auf in Berlin!“ – Die Montanregion zu Gast bei der 
Sächsischen Landesvertretung in Berlin

Am 24. März 2022 präsentierte sich das UNESCO-Welterbe 
Montanregion bei der Vertretung des Freistaates Sachsen in 
Berlin. Auf der hochkarätigen Gästeliste standen neben Bun-
des-, Landes- und Lokalpolitikern auch Pressevertreter und An-
gehörige des Diplomatisches Korps. Prominente Vertreter der 
Montanregion stellten dem Publikum das Welterbe und dessen 
Management vor. Die globale und lokale Bedeutung des Erbes, 
der Weg zur Aufnahme in die UNESCO-Welterbeliste und die 
zahlreichen aktuellen Vorhaben standen im Fokus der Veran-
staltung.

Matthias Damm, Landrat des Landkreises Mittelsachsen und 
stellvertretender Vorstandsvorsitzender des Welterbe Montanre-
gion Erzgebirge e. V.,  sieht das große Potenzial solcher Formate:  
„In einer gelungenen Präsentation konnten wir erreichte Ziele 
und anstehende Projekte professionell vorstellen. Diese hoch-
karätige Veranstaltung war eine besondere Würdigung unseres 
Welterbes.“

Die Staatssekretäre Conrad Clemens und Dr. Frank Pfeil be-
grüßten die Gäste – in anschaulichen Vorträgen zeigten an-
schließend Prof. Dr. Helmuth Albrecht, Steve Ittershagen und 
Ines Hanisch-Lupaschko aktuelle und künftige Projekte und 
luden anschließend auf einen Besuch in die Welterberegion ein.
Für die besondere musikalische Umrahmung des Abends sorgte 
das Bergmusikkorps Saxonia Freiberg.

Der Geschäftsführer des Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V.  
Steve Ittershagen blickt stolz auf die Veranstaltung zurück: „An 
diesem Abend konnten alle Akteure in der Welterberegion ge-
meinsam zeigen, dass hier Traditionen gelebt werden und ein 
großes Netzwerk die Fortentwicklung unseres Welterbes voran-
treibt. Ich bin mir sicher, dass wir bei allen Zuhörern Interesse 
an der Montanregion geweckt haben!“

#welterbeverbindet – Regionalkonferenzen 
in der Welterbe-Region

Konstruktiver Austausch, transparente und offene Kommunika-
tion – unter diesen Leitlinien stehen die Regionalkonferenzen, 
die im April durch den Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V. 
ins Leben gerufen wurden. „Das Veranstaltungsformat ist neu. 
Der Impuls zu den Regionalkonferenzen kommt unmittelbar 
aus der Region. Unser Welterbe reicht von Dippoldiswalde im 
Osten bis kurz vor die Tore von Zwickau im Westen – mit den 
Regionalkonferenzen etablieren wir regionale Austauschrun-
den. Damit können wir auf individuelle Fragestellungen der Ak-
teure zielgerichteter eingehen und uns über regionale Projekte 

und Ideen besser austauschen“, ist sich Steve Ittershagen sicher. 
Die Regionalkonferenzen sollen künftig fester Bestandteil der 
Netzwerkarbeit werden.

Zu den ersten beiden Veranstaltungen am 6. April 2022 (Dippol-
diswalde) und 13. April 2022 (Freiberg) konnten über 50 Gäste 
begrüßt werden, darunter Vertreter von Kommunen, ehrenamt-
lichen Vereinen und öffentlichen Trägern.

Nach den Vorträgen zu aktuellen Aufgaben und Verantwortlich-
keiten wurden im anschließenden Austausch viele Fragen disku-
tiert. Steve Ittershagen bekräftigt: „Wir nehmen uns daraus zahl-
reiche Anregungen mit! Zu den individuellen Fragestellungen 
bleiben wir mit den betreffenden Partnern im engen Austausch. 
Wieder einmal mehr wurde deutlich: die Aufgaben, die vor uns 
liegen, sind herausforderungsvoll. Es gibt genug zu tun!“

Die Staatssekretäre Conrad Clemens (links) und Dr. Frank Pfeil 
(rechts) mit Richard Thum (Mitte) und dem Bergmusikkorps  
Saxonia Freiberg. (Foto: Felix Zahn l photothek.net)

Welterbe Regionalkonferenz am 13. April 2022 in Freiberg (Foto: 
Eckardt Mildner)

Ansprechpartner:
Kristin Hängekorb
haengekorb@montanregion-erzgebirge.de
03733 145352 oder 03731 4196102
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500 Jahre Scheibenberg 

Festwochenende 
14. – 17. Juli 2022

Das ausführliche Programm finden Sie auf
Seite 2.


